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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 14/gr/022/2007 
Ende: 20:40 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 17.04.2007 
im Gemeindebüro, Kirchstraße 8, 76857 Wernersberg 

stattgefundene 22.Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wernersberg 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 11.04.2007 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 11.04.2007 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Heller, Helmut  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Öhl, Anton  
 Beigeordneter und Ratsmitglied 
Reither, Arno  
 Ratsmitglieder 
Braun, Thomas  
Burgard, Herbert  
Burgard, Siegmund  
Christ, Karl  
Dienes, Matthias  
Götz, Kurt  
Hadwiger, Gerd  
Klein, Edi  
Klein, Frank ab 19.35 (zu Top 1) 
Klein, Peter Dr.  
Schilling, Hubert  
Stöbener, Herbert  
 Ferner sind anwesend 
Bosch, Karl-Heinz Forstamtstrat (zu Top 7) 
Düx, Harald Forstamtmann (zu Top 7) 
 Verwaltung 
Krause, Peter  
Schwamm, Joachim (zu Top 1) 
 Schriftführer 
Haus, Loni  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Mootz, Josef unentschuldigt 
Schreiner, Werner entschuldigt 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2007 mit 

Stellenplan sowie des Investitionsprogramms für die Jahre 2006-2010 
 2 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Zuschuss an die Dorfjugend zur 

Durchführung der Kerwe 2007 
 3 Beratung und Beschlussfassung einer Stellungnahme der Ortsgemeinde Wernersberg zum 

Landesentwicklungsprogramm -LEP IV- 
 4 Mitteilungen und Anfragen 
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
 1 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2007 

mit Stellenplan sowie des Investitionsprogramms für die Jahre 2006-2010 
 
Vor Abhandlung des Tagesordnungspunktes 1 wies Herr Schwamm auf einen Schreibfehler in der 
Einladung hin. Es muss „.....Investitionsprogramms für die Jahre 2006 bis 2010 (anstatt 2008 – 2012) 
heißen.“ Er bat um Änderung und ging zu seinen Erläuterungen über. 
 
Durch Verbandsgemeinde-Amtmann Joachim Schwamm wurde das Planwerk in seinen wesentlichen 
Punkten vorgetragen. Anschließend spricht Ortsbürgermeister Heller in seiner Etatrede einige wichtige 
Positionen des vorliegenden Haushaltsplanes an. Insbesondere wies er auf Anfrage von Ratsmitglied Gerd 
Hadwiger darauf hin, dass wegen des evtl. bald anstehenden Rückkaufs von Grundstücken in den 
kommenden Jahren sparsam gewirtschaftet und eine Rücklage gebildet werden muss.  
 
Der Haushaltsplan schließt in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen ab und beläuft sich 
 
im Verwaltungshaushalt auf    722.850 € 
im Vermögenshaushalt auf    106.200 € 
 
Kredite und Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
Die Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2007 sind wie folgt festgesetzt: 
 
Grundsteuer A      280 v. H. 
Grundsteuer B      320 v. H. 
Gewerbesteuer      352 v. H. 
 
Die wiederkehrende Beiträge für die Feld- und Waldwege werden auf 19,94 € pro ha, der Einheitssatz für 
die übrigen zur Entwässerung der Erschließungsanlagen erforderlichen Anlagen 
(Straßenoberflächenentwässerung) wird auf 20,27 € je qm festgesetzt. 
 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Jahr 2007 sowie den Stellenplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 2006 – 
2010. 
 
 2 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Zuschuss an die Dorfjugend zur 

Durchführung der Kerwe 2007 
 
Die Dorfjugend hat einen Antrag auf Zuschuss von 100,00 € für die Durchführung der Kerwe 2007 
gestellt.  
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Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat mit 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen der 
Dorfjugend zur Durchführung der Kerwe 2007 100,00 € zu gewähren. Jedoch darf das Geld nicht für 
alkoholische Getränke ausgegeben werden. 
 
 3 Beratung und Beschlussfassung einer Stellungnahme der Ortsgemeinde Wernersberg zum 

Landesentwicklungsprogramm -LEP IV- 
 
Ortsbürgermeister Heller informierte über das ihm vorliegende Landesentwicklungsprogramm – LEP IV -
. Zu diesem Landesentwicklungsprogramm liegt eine Stellungnahme der Ortsgemeinde Wernersberg vor. 
An dieser Stellungnahme war Herr Werner Schreiner federführend beteiligt. 
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Gemeinderat mit 12 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen, die Stellungnahme der Ortsgemeinde Wernersberg zum Landesentwicklungsplan – LEP 
IV-. Diese liegt dem Protokoll als Anlage bei.  
 
 4 Mitteilungen und Anfragen 
 
Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Ortsgemeinderat über folgende Punkte: 
 
4.1. Information über Ausgaben des Ortsbürgermeisters i.H.v. 702,64 € für das I Quartal 2007/Nordic-
Walking-Parcours.  
4.2.  Sachstand Radwegebau nach Annweiler. Die Planfeststellung ist eingeleitet. Geologische 
Untersuchungen stehen an. 
4.3. Info über die Jubiläumsveranstaltung  10 Jahre Jugendtreff Wernersberg am 23.06.2007. 
4.4.  Einstellung eines 1 – Euro – Jobber, als Hilfestellung für den Gemeindearbeiter. Am Mittwoch, 
25.04.2007, wird sich ein Mann aus Annweiler vorstellen. 
 
 
Von Seiten der Ratsmitglieder wurden folgende Anfragen gestellt: 
 
4.5. Ergebnis Geschwindigkeitsmessung. Das Ergebnis liegt bereits vor, ist jedoch noch nicht an den  

Gemeinderat weitergeleitet worden. 
4.6. Finanzielle Zukunftsplanung für das Dorf.  

Da im Jahr 2011 durch einen eventuellen Grundstücksrückkauf die Gemeinde mit größeren 
finanziellen Belastungen rechnen muss, sollte sich die Gemeinde jetzt schon mit Möglichkeiten 
von Rücklagen befassen. Mit dieser Problematik sollte sich der Haupt- und Finanzausschuss 
befassen. 

4.7.  Behebung einer gefährlichen Erdstelle beim Anwesen Erzberger im Neubaugebiet „Bei der 
Kapelle“ durch den Eigentümer. Herr Erzberger wurde schon mehrmals aufgefordert die 
gefährliche Erdstelle zu schließen. 

4.8.  Mitteilung des Standort der Dorflampen im Neubaugebiet „Bei der Kapelle“ durch Pfalzwerke 
4.9. Durchführung der Kerwe 2008 an Pfingsten. Hinweis auf weitere Festlichkeiten in Wernersberg. 
4.10. Fehlendes Sackgassenschild am Altenhof. – Beschaffung durch Herrn Hafner/Ordnungsamt 
4.11. Sachstand der Ortsbeschilderung. Das Ausschreibungsverfahren ist in Arbeit. 
4.12. Sachstand Schaden Ortseinfahrt „Ost“ – Anfrage bei Architekt Lauerbach durch Verwaltung: 

Warum noch unerledigt? 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


